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Foto: G. Steinschütz

Kritzendorfer Riedenfest 2015
Sonntag, 6. September 2015 am Naturerlebnisweg

bei Dauerregen Ersatztermin 13. September

Infos: www.kritzendorf-belebt.at

Das knusprige Spanferkel 
und die köstlichen 

Fleischlaberl werden 
auch beim heurigen 

Feuerwehrheurigen vom 
26. bis 28. Juni nicht fehlen

Bericht auf Seite 8
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Endlich hat der Sommer auch in 
Kritzendorf Einzug gehalten, und 

damit leider auch unsere „Gössen“, 
die Dämmerungsplagegeister.
Trotzdem lassen wir es uns nicht ver-
miesen, zum Heurigen zu gehen, zu 
grillen, den Garten endlich zu nützen.
Leider kommen jetzt einige Be-
schwerden wegen der Störung der 
Ruhezeiten zu mir, da es eindeutig 
Nachbarn gibt, die diese Zeiten der 
RUHE noch nicht kennen:

Montag bis Freitag 1900 –  700 Uhr
Montag bis Samstag 1200 – 1400 Uhr 
Samstag ab 1700 Uhr
Sonntag und Feiertag 000 – 2400 Uhr

Zur Ruhestörung gehört es genauso 
mit einem Trimmer zu arbeiten, zu 
hämmern und ähnliches. Denken Sie 
einfach daran, wie es Ihnen gehen 
würde, wenn Sie dringend der RUHE 
bedürfen.
Nachbarschaft bedeutet auch, Rück-
sicht zu nehmen, nebeneinander aus-
zuruhen, vor allem miteinander zu 
reden! (nicht zu laut). Das ist die bes-
te Möglichkeit, ein wunderbares Le-
ben in unserem schönen Kritzendorf 
zu genießen.
Meine Amtsstunden bleiben auch 
über den Sommer am Dienstag von 
1700 – 1900 Uhr gleich.
Aber mein Büro wird Juli/August öf-
ters geschlossen sein. Ich werde es 
auf meine Türe kleben und über face-
book mitteilen. Meine e-mail-Adresse 
haben Sie, wenn es für Sie Wichtiges 
gibt.
Apropos, nur zur Information: „Mein“ 
Parkplatz ist auch für Besucher und  
gleichzeitig der Behindertenpark-
platz für die Patienten unserer Kin-
derärztin. Das Taferl wird demnächst 
montiert.

In diesem Sinne, eingesprüht mit An-
tigelsenmittel, wünsche ich uns einen 
wunderschönen Sommer

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Liebe Kritzendorferinnen
und Kritzendorfer!

	 Ortsvor-        
	 steherin
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Bezüglich Sperren von Eisenbahnkreu-
zungen und Unterführungen können 
noch keine genauen Angaben gemacht 
werden, da dies vom Bauablauf der 
ausführenden Baufirma abhängig ist. 
Es wird aus heutiger Sicht davon aus-
gegangen, dass jedenfalls die Unter-
führungen Ludwig Anzengruber-Gasse 
und Unterer Silbersee  in der Zeit von 
Mo 24. 8., 0:30 Uhr bis Mo 7. 9. 2015, 
4:00 Uhr gesperrt werden müssen.
Die Eisenbahnkreuzungen „Am Silber-
see“ und „Am Klosterbruch“ werden 

abwechselnd an den Wochenenden 
entweder 11. bis 14. 9., 18. bis 21. 9.,  
25. bis 28. 9. oder 2. bis 5. 10. gesperrt.
Entsprechende Informationen an die 
Anrainer werden ca. 2 Wochen vor 
Baubeginn von der ÖBB ausgesandt. 
Im Zuge der Bauarbeiten bzw. im Vor-
feld werden wieder Rodungen des 
Grünbewuchses und der Bäume erfor-
derlich sein. Wo es technisch möglich 
ist, werden selbstverständlich nach 
Fertigstellung wieder Begrünungs-
maßnahmen gesetzt. 

Bankstelle Rathausplatz 7

Geh deinen eigenen Weg. 

 Dann kannst du jedes Ziel erreichen.

Wenn du auf eigenen Beinen stehst, beginnt das richtige Leben. Und da 
brauchst du auch ein richtiges Konto – das Raiffeisen Konto mit vielen 
Vorteilen. Und einen Berater, der dich auf deinem weiteren Weg begleitet. 
Egal, was du noch vorhast. Mehr Infos auf www.raiffeisenclub.at

Sprechstunden 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Dienstag 17 bis 19 Uhr 

Amtshaus Kritzendorf 
Telefon 444 - 329

In Kritzendorf beginnt die Lärm-
schutzwand ab der Badgasse bis 
zur Eisenbahnkreuzung Untere Sil-

berseestraße (Gasthof Offmüller). Ab 
der Eisenbahnkreuzung bis zur Katas-
tralgemeinde-Grenze Höflein (auf Höhe 
Hartlweg) soll die Lärmschutzwand 
(vorbehaltlich der Beschlussfassung im 
GR am 3. 7. 2015) auf Wunsch der be-
troffenen Anrainer entfallen. Auch die 
gegenüberliegende LSW 7 (welche für 
2016 vorgesehen ist) soll in diesem Be-
reich entfallen. Die LSW wird in einem 
Abstand von ca. 4,5 Meter zur Gleis-
mitte hin errichtet und hat eine Höhe 
von 2,10 Meter über Schienenoberkan-
te. HINWEIS: dies bedeutet aber auch, 
dass die LSW gegenüber den Grundstü-
cken oder der Fahrbahn in Teilabschnit-
ten durchaus auch eine Höhe von ca. 
3,5 - 3,8 Meter aufweisen kann.

Details können von den Anrainern bei 
Ing. Bernhard Klammer erfragt wer-
den: Tel.: 02243/444-460, E-Mail: 
klammer@klosterneuburg.at

Zum Bauablauf und den 
Behinderungen bzw. Belästigungen:
Baubeginn: Mo 24. 8. 2015, 00:30 Uhr
Bauende: Mi 14. 10. 2015, 05:00 Uhr.
In folgenden Zeiträumen wird Tag und 
Nacht durchgearbeitet und der Schnell-
bahnverkehr zwischen Klosterneuburg 

und Tulln (nur in Richtung Tulln) als 
Schienenersatzverkehr geführt:
•	Mo 24. 8. 2015, 0:30 Uhr 
	 bis Mo  7. 9. 2015, 4 Uhr
•	Fr 11. 9. 2015, 23:05 Uhr 
	 bis Mo 14. 9. 2015, 5 Uhr
•	Fr 18. 9. 2015, 23:05 Uhr 
	 bis Mo 21. 9. 2015, 5 Uhr
•	Fr 25. 9. 2015, 23:05 Uhr 
	 bis Mo 28. 9. 2015, 5 Uhr
•	Fr  2. 10. 2015, 23:05 Uhr 
	 bis Mo 5. 10. 2015, 5 Uhr

In folgenden Zeiträumen wird haupt-
sächliche in der Nacht gearbeitet 
(Außer Arbeiten die nicht im Gefah-
renraum der Gleise liegen und für die 
keine Gleissperren erforderlich sind):
•	Mo 7. 9. 2015 bis Fr 11. 9. 2015 
	 täglich von 23:05 Uhr bis 5:00 Uhr 	
	 des darauf folgenden Tages
•	Mo 14. 9. 2015 bis Fr 18. 9. 2015 
	 täglich von 23:05 Uhr bis 5:00 Uhr 	
	 des darauf folgenden Tages
•	Mo 21. 9. 2015 bis Fr 25. 9. 2015 
	 täglich von 23:05 Uhr bis 5:00 Uhr 	
	 des darauf folgenden Tages
•	Mo 28. 9. 2015 bis Fr 2. 10. 2015 
	 täglich von 23:05 Uhr bis 5:00 Uhr 	
	 des darauf folgenden Tages
•	Mo 5. 10. 2015 bis Mi 14. 10. 2015
	 täglich von 23:05 Uhr bis 05:00 Uhr 	
	 des darauf folgenden Tages

Akustische Warnanlagen kommen aus 
heutiger Sicht nicht zum Einsatz.

Lärmschutzwand und andere Bauarbeiten

Kanal- und Wasserleitungs-
bau in der Neudauergasse

Gasrohrverlegung in der 
Kierlingergasse

Erdgasleitung am Silbersee

In der Neudauergasse 
wird nach dem Kanal- und 

dem Wasserleitungsbau im 
Anschluss gleich der Stra-
ßenneubau erfolgen. Das 
Bauende für alle Maßnah-
men ist nach derzeitigen 
Stand voraussichtlich mit  
8. 12. 2015 anberaumt.

Die Kierlingergasse wird nach Auskunft der Baufirma 
noch bis 31. 7. 2015 gesperrt sein bzw. ist mit Behinde-

rungen zu rechnen.

Wie schon in unserer letzten Ausgabe berichtetet wird 
am Silbersee eine Erdgasleitung der OMV verlegt.

Laut Auskunft der beauftragten Baufirma ist das voraus-
sichtliche Bauende mit 3. 7. 2015 geplant.

Infos Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Energieeffizienz-Stadtrat Mag. Roland 
Honeder und Bertram Hübner,  
Geschäftsführer von „mywarm“, 
im Kindergarten Weidling, der 
künftig Heizkosten spart.

v.l.: Stadtrat KR Martin Czerny, Vize-
bürgermeister Reg.Rat. Richard Raz, 
der neue Parteiobmann Mag. Stefan 
Schmuckenschlager und Stadtrat 
Peter Mayer
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Ayurveda Praxis
Massagen 

Ernährungsberatung

Entspannungstraining nach Jacobson

Nordic Walking

Workshops

Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 

Handgerührte Cremes und Öle

Manufakturen aus Glas- & Edelsteinen

Heilsteine für die 7 Chakren

Bowtech
Reorganisation von Körper, Geist und Seele

Reni Marik
Dipl. Ayurveda Masseurin

Dipl. Ayurveda Ernährungsberaterin
Bowen Practitioner 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

Keine kalten Füße in Sachen Bildung!
Die Jüngsten brauchen viel Nest-

wärme und eine gute Bildung – 
beides braucht Liebe, Zeit und 

Geld. Die Liebe ist sicherlich das wert-
vollste und unbezahlbarste Gut und 
fällt in die verantwortungsvollen Hände 
der Familien, BetreuerInnen und Päd-
agogInnen, aber zur Vermehrung der 
beiden anderen trägt die Stadtgemein-
de nun auf ganz besondere Weise bei:
Dank ausgeklügelter neuer Technologie 
werden nun in Klosterneuburg, Weidling 
und Kritzendorf die Heizkosten redu-
ziert und das Heizungshandling für die 
Schul- und Kindergartenteams vor Ort 
minimiert. Das bedeutet unterm Strich 
für alle Beteiligten mehr Geld und Zeit 
für Bildung und sinnvolle Infrastruktur.
Klosterneuburgs Kinder kommen in den 
Genuss, in historischen Gebäuden zur 
Schule und in den Kindergarten gehen 

zu können. Alte Bausubstanz ist jedoch 
immer auch eine Herausforderung – 
jetzt hilft der Stadtgemeinde eine 
neue Technologie – der hydraulische 
Heizungsabgleich – Energie zu sparen. 
Mit einem funkgesteuerten System der 
Firma myWarm werden alle Heizkörper 
eines Gebäudes auf die gleiche Mittel-
temperatur eingestellt. Das steigert 
die Energieeffizienz und erspart viel 
aufwändiges Einstellen per Hand. Bis 
zu 25 Prozent wird die Stadtgemeinde 
damit künftig in allen Gebäuden, in de-
nen das System zum Einsatz kommt, an 
Energiekosten sparen. Umgesetzt wird 
die innovative Methode zur Heizungs-
optimierung derzeit in den Volksschu-
len Weidling und Kritzendorf sowie in 
den Kindergärten Weidling, Käferkreuz-
gasse und Langstögergasse.

                 Rolalnd Honeder

Bürgermeister Mag. Stefan Schmu-
ckenschlager wurde beim Stadt-

parteitag der ÖVP Klosterneuburg zum 
neuen Obmann der Klosterneuburger 
Volkspartei gewählt. Er übernimmt da-
mit die Funktion von Vizebürgermeister 
Richard Raz, der die Führung der Stadt-
partei die letzten 7 Jahre innehatte.
Vizebürgermeister Reg. Rat. Richard 
Raz betont in seiner Rede: „Es waren 
intensive und anstrengende Jahre, in 

denen wir viel bewegen und umsetzen 
konnten. Ein Sprichwort sagt, dass man 
mit einer Hand keinen Knoten knüpfen 
kann; und so möchte ich mich bei allen 
Personen, Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Stadt- und Gemeinderat für ihre 
Unterstützung und Kraft bei der Umset-
zung von Programmen und Projekten 
der ÖVP Klosterneuburg danken.“
Stefan Schmuckenschlager: „Ich danke 
Richard Raz für sein engagiertes Wirken 

und die schönen Erfolge in den letzten 
sieben Jahren. Für die kommenden Jah-
re muss das Ziel sein, die 50%-Nicht-
wähler zu erreichen, denn Politik muss 
für alle da sein. Die VP Klosterneuburg 
muss der Stammtisch der Stadt sein, 
wo wir einerseits die Anliegen der Klos-
terneuburgerinnen und Klosterneubur-
ger aufgreifen und andererseits unsere 
starke Stimme einbringen.“, so der neu-
gewählte Parteiobmann. 
Vizebürgermeister Richard Raz bleibt 
dem Vorstand als Obmann-Stellvertre-
ter, gemeinsam mit den Stadträten Mar-
tin Czerny und Peter Mayer, erhalten.

                 Markus Presle

Alle Ausgaben von „unser Kritzendorf“ seit nunmehr 30 
Jahren wurden zu einem Sammelband gebunden und an 

unserem Ortsvorsteher i. R.  Franz Resperger übergeben.
Dank Mitwirkung der Kritzendorfer Vereine und Institutio-
nen konnte dieses umfangreiche Werk produziert werden, 
die damit ihren Dank für die Verdienste von Franz in den 
letzten 25 Jahren für Kritzendorf aussprachen.
Auf Grund einer Verletzung von Herrn Resperger musste 
der erste Übergabetermin im Februar, bei denen alle Verei-
ne und Institutionen eingeladen waren, kurzfristig verscho-
ben werden. Beim neuerlichen Termin am 11. Juni klappte 
dann die Übergabe und die Anwesenden signierten auch 
das Buch.
Das Buch kann man auch erwerben, bei Interesse schreiben 
Sie uns ein Mail an: redaktion@unserkritzendorf.at

Anlässlich des VP-Stadtparteitag 2015 am 19. Juni im Fest-
saal der Raiffeisenbank Klosterneuburg gab es die nächs-
te Ehrung für Franz Resperger. Er wurde wie drei weitere 
Personen mit dem goldenen Ehrenzeichen der Volkspartei 
Niederösterreich ausgezeichnet. 

GeSt

Dank und Ehrung für 
Franz Resperger

Wechsel an der Spitze der Volkspartei Klosterneuburg

Tierarztpraxis 
Kritzendorf

Dipl. T ierärztin

Andrea 
Pecha
Ordinationszeiten:
	 Montag:	 17 – 19 Uhr vormittags geschlossen
	 Dienstag:	 10 – 12 Uhr
	 Donnerstag:	17 – 19 Uhr
	 Freitag:	 10 – 12 Uhr
	 Samstag: 	 10 – 12 Uhr
		  sowie nach tel. Vereinbarung

www.vet-doc.at, office@vet-doc.at

3420 Kritzendorf, Hauptstraße 108/2
Tel. / Fax: 02243 / 312 15
Mobil: 0664 / 855 47 22

Container
&Garagen
Selfstorage

3424 Zeiselmauer
Gewerbepark Ost II/10 

mietlager.at
0224338639
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„unser Kritzendorf“ – das Buch wurde an unseren 
ehemaligen Ortsvorsteher in der Pizzeria Mera übergeben.
v.l.: Robert Gattringer, Mag. Brigitte Lemmel, Gerhard 
Steinschütz, Robert Hölzl, Franz Resperger, Susanna Stein-
schütz-Winter, Ing. Dietmar Stockinger, Hans Doskoczil, 
Mag. Roland Honeder, OV Ingrid Pollauf, Raimund Hofbauer, 
Ingeborg Gattringer und Vizebürgermeister Richard Raz

von links: VP-Bezirksparteiobmann Mag. Lukas Mandl, 
Vizebürgermeister Richard Raz, die geehrten Günter 
Knapp, Franz Resperger, Karl Weiss, Karl-Heinz Uldrych und 
Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager
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In der letzten Ausgabe von unser 
Kritzendorf wurde über die Wieder-
belebung der zuletzt nur mehr aus 

dem Betongerippe bestehenden Wet-
terstation auf der Strandwiese berich-
tet (Abb. 1). 
Als das ursprünglich lediglich aus 
einem Badeschiff im Donau-Strom 
bestehende Strom-Bad nach dem 
I. Weltkrieg sukzessive zu einer 
„Weekend“-Siedlung ausgebaut wur-
de, entstanden neben den Hüttenzei-
len die ersten Strand-Villen, Sportan-
lagen und Restaurants. 1922 entwarf 
Architekt Julius Wohlmuth die Brü-
cke über den Durchstich, 1924 das 
Sportclub-Gebäude am Hauptplatz mit 
Café-Restaurant, die Kabinenbauten 
„Objekt G“ und die WC Anlagen, 1926 
das Strandhaus Donaulände 1.
Im gleichen Jahr wurde eine Wetter-
station ausgeschrieben (Abb.  2). Den 
Wettbewerb gewann Architekt Heinz 
Rollig, mit dem Wohlmuth zusammen-
arbeitete. Finanziert wurde diese vom 
„Bund der Hüttenbesitzer im Strand-
bad Kritzendorf“, der Vorgängerorga-
nisation des heutigen Vereins Donau-
siedlung Kritzendorf (VDK).
Auf dem Dach befand sich die nach 
wie vor vorhandene Windrose, in den 
Schaufenstern Mess- und Aufzeich-
nungsgeräte für Temperatur (Grad 
Réaumur und Celsius), Luftdruck (mm 
Hg und Millibar) und relative Luft-
feuchtigkeit (%), jeweils mit Maximal- 
und Minimalwerten, eine Uhr und eine 
Tafel, auf der unter anderem die Was-
sertemperatur angeschrieben wurde. 

Das heute in blau und rot schräg gevier-
te rechteckige Symbol war ursprünglich 
wohl blau und weiß, wie das Wappen 
auf dem im Dorfmuseum ausgestellten 
Helm der Kritzendorfer Strandfeuer-
wehr. Blau steht für Wasser. 
Im Laufe des Projektes wurde der Auf-
trag auf Rondeau, Brücke (mit Café 
auf der Dachterrasse), Musikpavillon 
sowie Verbindungen zu den Kabinen-
trakten  („Objekte“) und Hüttenzei-
len ausgedehnt, an deren Umsetzung 
Wohlmuth ebenfalls beteiligt war. So 
entwickelte sich aus der Wetterstation 
das zentrale Ensemble des Strombad-
Areals, dessen Achse direkt auf das 
Wetterhaus führt (Abb.3 aus 1928).
Die Strandwiese mit dem Wetterhaus 
wurde zum Zentrum des munteren 
Treibens (Abb. 4 aus 1932), bis dieses 
durch die nazionalsozialistische Macht-
ergreifung 1938 abrupt geendet hat. 
Der aus bürgerlich-jüdischem Milieu 
stammende, nach Kritzendorf zugezo-
genene Wohmuth hatte bis zu seinem 
Tod 1931 an Projekten für das Strom-
bad gearbeitet und zahlreiche Freun-
de, Intellektuelle und Kulturtreibende 
nachgezogen. Wohl einer der Gründe, 
warum 1938 mehr als 3/4 aller Hütten-
besitzer jüdischer Herkunft waren. 
Die Wiederbelebung des Wetterhauses 
wurde vom Komitee zur Kritzendorfer 
Heimatpflege angeregt, von Brigitte 
Neubacher organisiert, von Markus 
Holler ausgeführt und vom Verein Do-
nausiedlung Kritzendorf (VDK) finan-
ziert.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

Das Wetterhäuschen im Strombad

3

www.autohaus-tatzer.at

4

1

2

6

Aus dem Schankraum des ehema-
ligen Gasthauses Hautz-Tabery 

konnte eine Holzmalerei geborgen wer-
den, die das Gasthaus nach einer alten 
Postkarte aus einer fiktiven Vogelpers-
pektive zeigt (Bild rechts).

Die Helme der Feu-
erwehr wurden um 
einen niederösterrei-
chischen Silberhelm 
ergänzt, der bis in die 
1970er Jahre von der 
Kritzendorfer Strand-
feuerwehr getragen 
wurde.
Noch heute werden 
die „Floriani-Jünger“ 
manchmal „Silberhel-
me“ genannt.

Nachdem die alte Lam-
pe über dem Museums
eingang im Zuge von 

Sanierungsarbeiten gegen eine moder-
ne ausgetauscht worden war, konnte 
wieder die nostalgische Lampe montiert 
werden.

Mit der Reproduktion eines unlängst 
bei einer Wiener Auktion versteigerten 
Ölbildes von Elias Pieter van Bommel 
„Sommerliche Partie bei Klosterneu-
burg, 1880“  wurde unsere Sammlung 
alter Dorfansichten ergänzt (Bild un-
ten). Der Maler hatte seine Staffelei auf 
der Böschung auf halber Hanghöhe 
oberhalb des Edelhofes (Hauptstraße 
93) aufgestellt. Im Mittelgrund v.l.n.r.: 
Dach des Stadels von Hauptstraße 79 
(weiland Altbürgermeister Karl Res-
perger), Villa Hauptstr. 38, Dächer des 

Ortskerns von Oberkritzendorf,  Kirche 
mit Mesnerhaus (heute Vitusplatz), da-
vor das Haus Leander Köhler Weg 2 
(die Volksschule war noch nicht erbaut), 
Florianihof (Altbau Barm. Brüder), Orts-
kern von Unterkritzendorf.
Auf Ihren Besuch – sei es zur Besichti-
gung oder zur Übergabe von Objekten 
– freut sich das Museumsteam des Ko-
mitees zur Kritzendorfer Heimatpfle-
ge. Wir sind nach wie vor an Gegen-
ständen sowie (foto-)grafischen und 
schriftlichen Dokumenten sowie Bild- 
und Tonträgern aus bzw. über Kritzen-
dorf interessiert, sei es als Überlas-
sung, als Leihgabe oder auch nur zum 
Kopieren oder Fotografieren. Auch 
wenn nicht gleich alles ausgestellt 
werden kann, so steht es für künftige 
Ausstellungen, Artikel und Druckwer-
ke zur Verfügung. 

Raimund Hofbauer (Kustos), 
0676 4912513

Neues aus dem 
Dorfmuseum

Öffnungszeiten Dorfmuseum

Samstag, 4. und 18. Juli
Samstag, 1.  und  15. August 
Samstag, 5. und 19. September

jeweils von 16 bis 18 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung unter 0676 - 4912513

	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
Dienstag	
  –	
  Freitag	
  08:00	
  –	
  18:00	
   Samstag	
  –	
  Sonntag	
  	
  09:30	
  -­‐17:00	
  	
   Mon	
  Ruhetag	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
Kontakt	
  :	
  02243	
  26572	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   office@cafe-­‐ribisel.at	
  
	
  

	
  

Frisch gerührte Eiscreme bei Café Ribisel, 
beliefert durch EISFUX aus St. Andrä/Wördern!

Wir verführen Sie zusätzlich ab sofort mit hauskreierten 
Eisvariationen, wie dem traumhaften Ribisel Coup!

Hausbrandt Kaffee / 14 Ribisel Gourmet Teesorten / Hausgemachte Torten und Kuchen / Frühstück / Mittagessen

NEUE Öffnungszeiten im Sommer:
Dienstag – Freitag 08:00 – 18:00 (Sommerferien ab 09:00)            Samstag 09:00 – 17:00            Sonntag, Montag Ruhetag
Kontakt: 02243 26572                             office@cafe-ribisel.at                             www.cafe-ribisel.at
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Seit 1890 kümmern sich Ehren-
amtliche um die Sicherheit und 
den Schutz von Kritzendorf. 

Neben der Bekämpfung von Bränden 
stand immer wieder das Hochwasser 
im Mittelpunkt der Einsatztätigkeit. 
Nicht nur 2002 und 2013 wurden die 
Feuerwehrmitglieder gefordert – be-
reits im ersten Jahrzehnt des Beste-
hens galt es zweimal im Bereich des 
entstehenden Strombades zu helfen.
Aufgaben. 
Heute sind es technische Hilfeleistun-
gen – von der Türöffnung bis zur Ber-
gung von Fahrzeugen, die das Gros der 

Einsätze ausmachen. Immer wieder 
gilt es aber auch kleinere und größere 
Brände zu löschen oder Schaden von 
der Umwelt abzuwehren.
Vielfältig sind weitere Dienste für die 
Bevölkerung wie Brandsicherheitswa-
chen oder Hilfe bei sommerlichen In-
sektenproblemen. Für den Erhalt der 
Einsatzbereitschaft sind regelmäßige 
Übungen zwingend erforderlich. 
Die Truppe. 
60 Frauen und Männer bilden die FF 
Kritzendorf heute – ihnen stehen fünf 
Einsatzfahrzeuge und ein Motorboot 
zur Verfügung. Neben dem Feuerwehr-

haus an der Hauptstraße gibt es eine 
„Außenstelle“ im Strombad, welche 
einen raschen Ersteinsatz auch hier 
sichert. Übrigens muss ein guter Teil 
des laufenden Betriebes aus Eigenmit-
teln der Feuerwehr getragen werden – 
daher benötigen wir Ihre Spende und 
ersuchen Sie um den Besuch des Feu-
erwehrheurigens.
Diesmal mit Livemusik, Schmankerln 
und einer Feldmesse samt Festakt am 
Sonntag. Dabei wird der 125 jährigen 
Geschichte ebenso gedacht wie ein 
Schritt zur Modernisierung der Aus-
rüstung gesetzt.

Auch heuer ging das Maibaumaufstellen der FF Krit-
zendorf erfolgreich über die Bühne. Die mittlerwei-

le erprobte Mannschaft hievte den 
20-Meter-Baum in kürzester Zeit 
händisch in die Höhe. Mental un-
tersützt wurde sie dabei von vielen 
Kritzendorferinnen und Kritzendor-
fern. Anschließend verköstigte das 
Küchen-Team der FF alle Gäste mit 
Speis und Trank. 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Feuerwehr Kritzendorf

FF-Heuriger mit Jubiläumsfeier

20-m-Maibaum aufgestellt

Kritzendorfunser8

Das ist die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf.
Perfekt vorbereitet, erwartete den Besucher dieser 

Veranstaltung nicht nur Feines vom Grill und Getränke, es 
wurden auch die privaten Feuerlöscher der Hütten- und 
Kabinenbesitzer von einer autorisierten Firma geprüft ob 
noch tauglich oder nicht. Eine lobenswerte Maßnahme, da 
die meisten Häuser im Strombad in alter Holzbauweise aus-
geführt sind.
Eine kleine, feine Leistungsschau der FF mit Kinderpro-
gramm sorgte an diesem Tag für regen Besucherzustrom. 
Gesehen wurden: Stadtrat Honeder mit Nachwuchs und 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf. Sie betonte im persönlichen 
Gespräch einmal mehr, dass die Arbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr nicht hoch genug einzuschätzen ist. Tag und Nacht 
bereit zu sein um die vielfältigen Einsätze (Brand, Hoch-
wasser, Unfälle, Umweltschäden z.B. Öl) zu bewältigen.
„unser Kritzendorf“ schließt sich dieser Meinung an und 
sagt der FF-Kritzendorf einfach DANKE im Namen aller 
Kritzendorfer und „Strombadler“.

Robert Hölzl

Für Sie im Einsatz!
365 Tage/Jahr – 7 Tage/Woche – 24 Stunden/Tag

Wir feiern 125 Jahre FF Kritzendorf
Freitag, 26. 6. ab 16 Uhr – Winzersteak
und Disco mit DJ Isa
Samstag, 27. 6. ab 10 Uhr – Winzersteak
- Disco sowie Livemusik mit Happy Men
Sonntag, 28. 6. ab 10 Uhr – Spanferkel
Feier zum 125. Jubiläum
10 Uhr Feldmesse, anschließender 
Frühschoppen mit der Stadtkapelle

Tag der 

offenen Tür mit 

Feuerlöscher 

Überprüfung 

im Strombad
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Autohaus Tatzer
Zeiselmauer • Gewerbepark Ost • 02242 – 70 190

  Ihr Kfz-Fachbetrieb für ALLE Marken.                                             www.autohaus-tatzer.at
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Österreich „ermalt“ sich Rumänien

Am 5. Juni 2015 wurde in Sibiu/
Hermannstadt Brücken zwischen 

Österreich und Rumänien „ermalt“. 
Im größten südöstlichen Museum Eu-
ropas, dem Brukenthalmuseum stell-
te Frau Dr. Eva Aderyn verschiedene 
österreichische Künstler dem zahl-
reichen Publikum vor. Christian Mar-
morstein, jedem ein Begriff aufgrund 
seiner Skulptur im Umfahrungskreis-
verkehr, war unser Klosterneuburger 
Vertreter bei dieser hochrangig be-
setzten Vernissage. Uns Kritzendorfer 
durfte ich als Ortsvorsteherin vertre-
ten und lernte dabei wirklich interes-
sante Leute kennen. 
Nicht nur der Senator von Sibiu und 
der Kurator dieses Museums hielten 
Ansprachen, die simultan übersetzt 
wurden, sondern auch unsere Kritzen-
dorferin Eva Aderyn erhielt für ihre 
Führung und Erklärung der verschie-
denen Bilder lang anhaltenden Ap-
plaus.
Selbstverständlich durften Manner-
schnitten und Salzburger Mozartku-
geln nicht fehlen, die von dem Pre-
mierenpublikum ratzputz verdrückt 
wurden.
Danke, dass ich dabei sein durfte.

OV Ingrid Pollauf

Der bereits traditionelle Flohmarkt 
des Komitees zur Kritzendorfer 

Heimatpflege hat heuer am 6. Juni 
2015 im und vor dem Amtshaus stattge-
funden. Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten wir viele Sammlerobjekte und 
Schnäppchen anbieten und eines war 
klar: das als Hinweis auf den Flohmarkt 
aufgestellte Werbe-Schlauchboot stahl 
allen anderen ausgestellten Artikel die 
Show und hätte gleich mehrmals ver-
kauft werden können!
U. a. wechselten die Kristallvase von 
der Oma, die Sektgläser aus den 50er 
Jahren, Handtaschen und Ohrringe, 
Tee- und Kaffeehäferln, Kinderspiel-
zeug, Küchenmaschinen und eine gut 
erhaltene Milchkanne die Besitzer. 
Doch auch an Technik oder Kunst in-
teressierte Besucher kamen auf ihre 
Kosten. Filmprojektoren erhielten 
ebenso ein neues Zuhause wie groß-
artige Gemälde. Gottseidank waren 
echte Liebhaber und Kenner zu Be-
such und unsere Mitglieder konnten 
„fachsimpeln“ und beraten! Und dank 
der großzügigen Spenden und unse-
rem vielfältigen Angebot konnten mit 

unermüdlichen Einsatz tolle Spenden 
„erhandelt“ werden.
Diese Spenden sind wichtig für unseren 
Verein, denn mit dem Reinerlös dieser 
Veranstaltung unterstützen Sie unse-
re Aktivitäten zur Erhaltung unseres 
Kritzendorfs. Alle unsere Mitglieder ar-
beiten ehrenamtlich und unentgeltlich. 
Und dafür gebührt ihnen unsere unein-
geschränkte Anerkennung!
Wir möchten uns auch bei unserer 

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf bedan-
ken, die uns mit den Räumlichkeiten 
im Amtshaus unterstützt hat und bei 
Robert Hölzl, der beim abschließenden 
Wegräumen geholfen hat, einen Teil 
der übrig gebliebenen Artikel zu verpa-
cken und mit seinem Anhänger zu einer 
Sammelstelle für bedürftige Menschen 
zu bringen. Danke auch an das Cafe Ri-
bisel für die kühlen Getränke!

Marion Dillinger

Suchen Sie vielleicht noch ein blaues Kaffee-Service? 
Oder doch lieber einen alten Ferngucker?

Bauen Sie auf uns ...

Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen erstklassige kontrollierte Beton-
qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren prakti-
schen Pumpfahrzeugen wird Ihr Beton auch an schwer zugäng-
lichen Stellen eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch einen
unserer innovativen Baustoffe wie Aaton®, Stahlfaserbeton
oder CEMEX Fließestrich.

Beratung & Verkauf: Franz Rimpler, Mobil 0664/1219868
Lieferbeton GmbH, Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg
Zentrale Bestellannahme: Tel. 050543-21000

www.cemex.at

in Sachen Transportbeton und Pumpleistungen!

Sehenswert war beim 
Ausflug nach Reidling 

in das berühmte Bauern-
museum die Sammlung 
alter Traktoren, die meis-
tens in Kanada und USA 
ihren Dienst vollbrach-
ten. Danach ging es bei 
herrlichen Sonnenschein 
zum Heurigenbesuch in 
Hasendorf.
Auch heuer veranstal-
teten der Ortsverband 
Kritzendorf-Höflein das 
beliebte Grillfest im Pfarrgarten Höflein.
Bei Musik und guter Laune sowie saftigen Grillhendln lie-
ßen es sich die Kameraden gut gehen.                                   K.W.

Kameradschaftsbund: 
Ausflug und Grillfest

Ihre Werbeeinschaltung 

in unser    ritzendorf

Ihr Ansprechpartner: 

Gerhard Steinschütz 

0650-2892600 

agentur@steinschuetz.at

Wir kommen wieder 
am 25. September 2015 

in Ihrem Postfach

K
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Erstkommunionen

Am 11.  April erhielten elf  Kinder der 2a 
(Klassenlehrerin Frau Doskoczil, 

Bild rechts oben) und am 25. April alle 
24 SchülerInnen der 2b (Klassenlehre-
rin Frau Bernert, Bild links oben) das 
Sakrament der Erstkommunion in der 
Pfarrkirche St. Vitus. 
Am 12. April wurde in der evangelischen 
Kirche in Klosterneuburg das Taufer-
innerungsfest gefeiert, an welchem 
Kinder der 2a teilnahmen. Unser ganz 
besonderer Dank gilt den beiden Religi-
onslehrerinnen, die für die Gestaltung 
der Feiern verantwortlich waren.

Besuch in St. Pölten

Unsere beiden 4. Klassen durften 
am 22. Mai die Landeshauptstadt 

von Niederösterreich erkunden. Ein Be-
such im Landesmuseum gehörte dazu, 
gefolgt vom Klangturm. Nach dem 
Mittagessen im Landhaus, gab es eine 
Führung durch den gesamten Gebäude-
komplex. Die Kinder erfuhren, wie eine 
Sitzung im Landtag abläuft und wurden 
mit einem Bummelzug in die Innen-
stadt gebracht. Dort wurden sie durch 
die Gassen von St. Pölten geführt und 
konnten das berühmte „Tellerhaus“, 
den Dom und vieles mehr bewundern. 

Schnupperfest für Erstklässler

Das Schnupperfest für die zukünfti-
gen „Tafelklassler“ fand am 29. Mai 

statt. Viel Freude brachten die Kinder 
in unser Gebäude, als sie das Schul-
haus beim Schnupperfest erkunden 
durften. Bei Stationen erarbeiteten die 
Kinder bereits Dekorationen für ihre 
zukünftigen Klassenräume und lernten 
auf spielerische Art und Weise ihre Pa-
tenkinder der PVS Kritzendorf kennen. 
Diese werden sie zu Schulanfang be-
gleiten und ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Auch nächstes Schuljahr 
freuen wir uns auf zwei 1. Klassen. Es 
wird eine „Eulenklasse“ und eine „Ma-
rienkäferklasse“ geben.

Projekttage der beiden 3. Klassen

Im Mai fuhren unsere 3. Klassen für 
drei Tage und zwei Nächte nach 

Mürzsteg auf Projekttage. Die Tage wa-
ren geprägt von einem Waldworkshop, 
bei dem die Kinder mit ihrem Wis-
sen punkteten. Durch unseren großen 
Schulgarten und unsere Naturverbun-
denheit konnten die Kinder viele Tiere 
und Pflanzen benennen, und lernten so,  
bei traumhaftem Wetter, sehr viel von-
einander. Eine Fackelwanderung und 
ein gemütlicher Ausklang beim Lager-
feuer rundeten die Projekttage ab. 

ABC-Fest der beiden 1. Klassen

Nachdem unsere Erstklässler ein 
ganzes Schuljahr fleißig daran ge-

arbeitet haben, die Buchstaben des Al-
phabetes zu erlernen, gab es am 11. Juni 
ein riesiges ABC-Fest zum Abschluss. 
Ganz stolz zeigten die Schülerinnen 
und Schüler bei Stationen, wie man 
die Buchstaben richtig schreibt und 
liest und wurden mit einer Abschluss
urkunde ausgezeichnet. Wir bedanken 
uns auch bei den Eltern, die uns beim 
Stationenbetrieb so eifrig unterstützt 
haben.

1 x 1-Fest der beiden 2. Klassen

Am 12. Juni fand das 1x1-Fest der 
beiden 2. Klassen statt. Im gan-

zen Schulhaus und im Schulgarten gab 
es Stationen, an denen die Kinder auf 

spielerische Art und Weise Einmaleins-
rechnungen lösen mussten. Es wurde 
gesprungen, gespielt, gebastelt und 
an der Tafel gearbeitet. Die Klassen-
lehrerinnen der zweiten Klassen sind 
wahnsinnig stolz, wie gut ihre Kinder 
die Aufgaben lösten. Neben einem 1x1-
Führerschein bekam jedes Kind als krö-
nenden Abschluss eine Urkunde. 

Projektwoche der beiden 4. Klassen

Anfang Juni verbrachten unsere 
vierten Klassen ihre Projektwoche 

im Burgenland auf der Burg Locken-
haus. Wunderbares Wetter begleitete 
sie bei ihrer Zeitreise ins Mittelalter.  
Bei der Anreise begann bereits die 
„Reise mit der Zeitkapsel“ und die Kin-
der hatten die Aufgabe Zimmerwappen 
zu gestalten. Auch die Kleidung der 
Kinder wurde der damaligen Zeit an-
gepasst. An den folgenden Tagen gab 
es einen typischen mittelalterlichen 
Markt zu besuchen, die Kinder lernten 
den Tauschhandel kennen, eine Schnit-
zeljagd wurde um die Burg veranstaltet 
und ein Ritterturnier fand statt. High-
light war das Ritteressen im großen 
Rittersaal. Dabei fühlten sich die Kin-
der wie echte Ritter, denn sie durften 
ohne Besteck, mit ihren Fingern essen.  
Zuhause angekommen, wussten die 
Kinder nicht, was sie zuerst erzählen 
sollen. 

Susanne Doskoczil BEd

private Volksschule

aus der
chuleS

„Sonne, Mond und Sterne“ 

Über nahezu zwei Wochen beschäf-
tigten sich die Schülerinnen und 

Schüler der VS Kritzendorf im Rahmen 
des Projektes mit diesem interessan-
ten Thema. Sie setzten sich nicht nur 
mit der Sonnenfinsternis auseinander, 
sondern auch mit den Namen, der Grö-
ße und dem Aufbau der Planeten, den 
Sternbildern und den Fixsternen. 
Nach dem die theoretischen Grundla-
gen gelegt waren, besuchten sie beim 
„Star Date – Rendezvous mit den Ster-
nen“ das Planetarium in Wien. 

„Känguru der Mathematik“

Wie viel Spaß Mathematik machen 
kann, wollte vor allem Frau Mag. 

Daniela Könighofer ihren Kindern ver-
mitteln, indem sie diese zur Teilnahme 
an zwei Wettbewerben motivierte.
Am Bewerb der „Känguru der Mathe-
matik“ messen sich die SchülerInnen 
der VS Kritzendorf mit andern Kindern 
aus ganz Österreich. Mit kniffligen Rät-
seln testen beide Bewerbe logisches 
Denken. Am Pangea Mathematik Wett-
bewerb beteiligte sich die 3. Klasse 
zum ersten Mal. Dieser Bewerb besteht 
aus einer Vor- und Finalrunde. Robin 
Baumrock, Clemens Fuchs und Marczak 
Maksymilian schafften es bis ins Finale. 

Besonders stolz sind wir auf  die Ergeb-
nisse beim Bewerb „Känguru der Ma-
thematik 2015“. Robin Baumrock be-
legte den 2. Platz und Clemens Fuchs 
den 4. Platz in Niederösterreich. Im 
Bundesfinale zeigten die beiden Krit-
zendorfer erneut ihr mathematisches 
Talent. Robin Baumrock wurde bei der 
Bundessiegerehrung im Bundesminis-

terium für Bildung und Frauen in Wien 
am Minoritenplatz für den erreichten 3. 
Platz geehrt. Wir gratulieren aber auch 
Clemens Fuchs zum hervorragenden 6. 
Platz beim Bundesfinale.

Erste Versuche auf der Schanze!

Mit dem Tagessieg beim Schul-
wettbewerb „Superadler“ konnte 

Stefan Muggenhuber nun mit 12 weite-
ren Kindern zum ersten Mal von einer 
Schanze springen. Ein Wochenende 
lang zeigten Christian Moser und Bern-
hard Wadsak den Nachwuchs- Adlern in 
Mürzzuschlag, was es heißt, mit Skiern 
von einer Schanze zu springen. 

RAIKA Zeichenwettbewerb

Beim Zeichenwettbewerb der Raiff-
eisenbank Klosterneuburg durften 

wir uns über 100 Euro als Anerken-
nungspreis für die Volksschule mit den 
meisten prämierten Arbeiten freuen. 
Wir gratulieren den Kindern zu ihren 
ausgezeichneten Arbeiten: Tamina Fab-
sich (1. Platz und 4. Platz), Annika Schil-
ling (3. Platz), Lola Holocher-Ertl (6. 
Platz) und Laurenz Großmayer (7. Platz).

Frühstück beim Landeshauptmann 

Nachdem die VS Kritzendorf mit 
dem NÖN-Leopold in der Kategorie 

„Unsere Zukunft“ ausgezeichnet wurde, 
wurden die SchülerInnen vom Landes-
hauptmann zum Frühstück eingeladen. 
LH Erwin Pröll ist von Beginn an Pate 
des Schul-Leopolds. Die ausgewählten 
Kinder aus allen vier Schulstufen hat-
ten alle eines gemeinsam, sie haben in 
ihrer Freizeit mit ihren Eltern Unkraut 
gejätet, Hecken geschnitten und in den 
Sommermonaten den Garten gegossen.

VD Ursula Mürwald

öffentliche Volksschule

13
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Gut besucht war das Erste Krit-
zendorfer Spiele Open Air der 

Freiraumschule am 30. 5. im Kritzen-
dorfer Strombad. Die Stimmung pass-
te zum schönen Wetter, es gab jede 
Menge lustiger Spielstationen. Bei der 
Geschmacks-Teststation konnten die 
Kinder mit verbundenen Augen alle 
möglichen bekannten und unbekannten 
Geschmäcker erraten. Am Zirkusplatz 
probierten die jungen Talente Jong-
lierbälle, Einräder und Stelzen aus. 
Die Schminkstation der Kindergruppe 
Wasserfloh verwandelte die Kinder in 
Schmetterlinge und Hexen. Besonders 
ausgelassen war die Stimmung bei den 
Spielen im Kreis, die auf der Badewiese 
gespielt wurden. Dank einiger großzügi-
ger Sach- und Geldspenden Klosterneu-
burger und Kritzendorfer Gewerbetrei-
bender konnten bei der Tombola viele 
schöne Preise gewonnen werden. Hier 
möchten wir uns besonders bei der Flei-
scherei Franz Feiler in Weidling bedan-
ken, die uns mit Würstchen versorgte 
und bei Frau Haun von der Raiffeisen-
bank Kritzendorf. Auch der Radl-Salon 
Mowetz mit seinen kuriosen Rädern war 
bei den Besuchern sehr beliebt. 
Höhepunkt des Spieletages war das 
„Große Schmugglerspiel“, bei dem 
etwa 30 Kinder jeden Alters im Spiel 
für einen alten Ganoven wertvolle 
Kunstschätze durch das Wäldchen im 
Strombad schmuggelten, gefährlichen 
Kumpanen ausweichen mussten, dem 
Polizisten ein Schnippchen schlugen 
und ganz zum Schluss haufenweise 
Geld erbeuteten – es war wahrlich eine 
Hetz’, auch für die Erwachsenen!
Insgesamt ein gelungener Tag. 
Nächstes Jahr kommen wir wieder!

Kerstin Klein

Ein voller Erfolg: das Erste Kritzendorfer Spiele Open Air! 
Tolle Stimmung am Spielefest der Freiraumschule Wohin geht´s auf´s Lager?

Sommerzeit ist Lagerzeit 
– der Höhepunkt des 
Pfadfinderjahres!

Die Jüngsten sind schon sehr 
aufgeregt, wenn´s ein „Biber-
schläfchen“ im Heim in Kritzen-

dorf gibt (nur eine Übernachtung).
Die WiWö und GuSp waren heuer in 
Kremstal auf Frühlingslager vom 15. 
bis 17. Mai 2015.
Die Älteren und Ältesten lagerten am 
Pfingstwochenende in St. Martin bei 
Weitra.

Und im Sommer?
Von 11. bis 17. Juli geht´s mit WiWö und 
GuSp nach Hainburg an der Donau und 
die CaEx und RaRo nehmen den Nacht-
zug nach Kandersteg in den Schweizer 
Alpen.
Kandersteg liegt eine Stunde südlich 
von Bern und ist ein internationaler 
Pfadfinderlagerplatz seit 1923. Es 
können dort an die 1400 Pfadfinde-
rInnen aus der ganzen Welt ihre Zel-
te aufschlagen und den Traum Baden 
Powells (Gründer der Pfadfinderbe-
wegung) leben: Jamboree, ein „fried-
liches Treffen aller Stämme“. Nähere 
Infos: KISC.ch.

Schau doch einmal vorbei oder überle-
ge schon für den Herbst!

Die Heimstundenzeiten sind:
Biber (Mädchen und Buben, 5-7 Jahre): 
Freitag von 16:00 bis 17:30 Uhr
WiWö Wichtel/Wölflinge 
(Mädchen und Buben, 7-10 Jahre): 
Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr
GuSp Guides/Späher 
(Mädchen und Burschen, 10-13 Jahre): 
Freitag von 17:15 bis 19:15 Uhr
CaEx Caravelles/Explorer 
(Jugendliche, 13-16 Jahre): 
Freitag von 18:00 bis 20:00 Uhr
RaRo Ranger/Rover 
(Jugendliche, 16-19 Jahre): 
Freitag von 19:00 bis 21:00 Uhr
Diese Zeiten können sich im nächsten 
Schuljahr ändern!

PfadfinderInnen Kritzendorf-Höflein
Weißenhofer Straße 28-32
3420 Kritzendorf
www.scout.at/kritzendorf/

Gut Pfad Brigitte Lemmel

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter Thomas Brunner Weg  3+5
3420 Kritzendorf
Mobil: 0699 – 101 03 530
Fax: 02243  – 24 653
Mail: office@lesa.at

www.lesa.at
Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, Leimbinder, 
Bauholz, Terrassendielen, Türen, Fenster, Garagentore, 
Inku Melan, Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, Zubehör,

Vermietung von fahrbarer Verkaufshütte – Hauszustellung.

Beliebt bei Jung und Alt: 
die Palatschinken der 
Kritzendorfer Pfadfinder
beim Obstblütenfest
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Alle Marken. Alle Arbeiten.
Alles in Profiqualität.

Unsere Werkstatt steht für Kompetenz, Persönlichkeit und Vertrauen. 
Als fairer Partner ist jederzeit auf uns Verlass. Reparaturen werden bei 
uns mit Ersatzteilen in Erstausrüsterqualität durchgeführt. Persönliche 
Beratung steht bei uns ganz oben. Unsere Werkstatt geht auf Ihre 
individuellen Wünsche ein. Schließlich kennen wir Ihre Automarke und 
reparieren sie in Profi qualität. Verlassen Sie sich drauf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kfz- Service
§ 57a Überprüfung
Fahrzeugdiagnose
Karosserie- & Lackarbeiten
Glasservice
Achsvermessung
Klimatechnik

Friedrich Huber GmbH
Inkustr.1-7 Halle 14 Top 6b • 3400 Klosterneuburg
Telefon 0676/5050300 • offi  ce@friedrich-huber.at 

KFZ - ZWEIRAD
FRIEDRICH HUBER GMBH

est. 1990

JAHRE

wolf́ s
bikeklinik
WolfgAng gilly
Hauptstraße 27
3422 Greifenstein

Tel. + Fax: 02242/38071
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

fAHRRÄDER –  E-fAHRRÄDER –  foRST- U. gARTEngERÄTE 
BEKlEiDUng –  ZUBEHÖR U. TUning –  SPoRTERnÄHRUng 
fACHWERKSTÄTTE –  SERViCE & BERATUng

25 Jahre Tischlerei Chytil
und Tag der offenen Tür

Glaserei Seibold: für einen 
ungetrübten Durchblick

Dein Friseur in Kritzendorf

Hauptstrasse 131
Tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Außerordentlich gut besucht war der Tag der offenen Tür 
in der Kritzendorfer Tischlerei von Franz Chytil, wurde 

doch gleichzeitig auch das 25-Jahr-Jubiläum gefeiert.
Viele interessante Ausstellungsstücke von laufenden Auf-
trägen konnten bewundert werden und es gab auch immer 
wieder eine Vorführung auf der neuen 5-Achs CNC Maschine.
Erfahrung, Individualität und Qualität ist die Philosophie des 
Vorzeigebetriebes in der Hauptstraße 36. Durch eine voll-
ständig ausgerüstete Werkstatt und verlässliche Partner in 
den Zusatzbereichen ist es möglich, alle Wünsche der Kun-
den ohne Umwege zu erfüllen. Gefertigt werden in der Werk-
stätte nicht nur Küchen, Schlafzimmer, Türen und alles was 
zu einem gemütlichen Wohnraum gehört, sondern es werden 
auch Reparaturarbeiten und Erweiterungen durchgeführt.
Dass Franz Chytil nicht nur ein ausgezeichneter Tischler-
meister ist, bewies er mit Kostproben seiner selbstgemach-
ten Honigkreationen, die auch den vielen prominenten Be-
suchern mundeten.                                                        GeSt

Seinen Traum von der Selbstständig-
keit konnte sich vor Kurzem der ge-

bürtige Höfleiner Norbert Seibold ver-
wirklichen.
In Klosterneuburg, Wiener Straße 58 
gründete der Jungunternehmer seinen 
Glasereibetrieb. 
Für Kompetenz sprechen seine 14 Jah-
re Erfahrung als Glaser – er ist in allen 
Belangen rund ums Glas ein Profi. Viel 
Wert Norbert Glaser auf Kundenservice 
und so wird in einem Vorgespräch di-
rekt beim Kunden für jeden Wunsch die 
optimale Lösung gefunden. Bei Versi-
cherungsfällen werden die Betroffenen 
nicht nur ausführlich beraten, es wird auch direkt mit der 
Versicherung abgerechnet.
Sollte demnächst eine Raumabtrennung, Küchenrückwand-
verglasung, Absturzsicherung o. ä. ins Haus stehen, dann 
besuchen Sie die Homepage www.glaserei-seibold.at oder 
vereinbaren einen Termin unter 0664-533 32 38.

 GeSt

Über Mietcontainer zu günstigen Preisen in Zeiselmauer 
haben wir ja schon in der vorigen Ausgabe berichtet.

Nun gibt es im Gewerbegebiet Ost auch Garagen zu mieten.
Der monatliche Mietpreis beträgt Euro 144,- inkl. Mehrwert-
steuer und der Mieter hat rund um die Uhr Zugang zu seinem 
Fahrzeug.
Informationen erhalten Sie auf www.mietlager.at oder te-
lefonisch unter 02243-38639. Die Höfleiner Inhaber, Franz 
und Manfred Szöke, vereinbaren mit Ihnen gerne einen Be-
sichtigungstermin.

 GeSt

von links: WKO-Obmann KR Walter Platteter, Franz Chytil,
Innenministerin Mag. Johanna Mikl-Leitner, Stadtrat KR 
Martin Czerny, Michael Chytil und Mag. Cornelia Spitzer-
Leitner (Zwillingsschwester der Innenministerin)

Franz Chytil mit Enkelin Sarah und Sohn Michael präsentieren 
Vizebürgermeister Richard Raz eine Holzwiege 
(na ja, vielleicht gibt es bald Nachwuchs im Hause Raz ...)

Mietgaragen in Zeiselmauer 
zu Diskont-Preisen
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Unser Leistungsumfang
•	 Manuelle Medizin (Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie • Schmerztherapie • Infusionstherapie
•	 Orthopädische Operationen • Ambulante Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische Lokalanästhesie (Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie – Hüftuntersuchungen
	 –  Fußfehlstellungen – Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung • Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose Beratung und Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen der Gelenke und Weichteile
•	 Skoliosebehandlung und Diagnostik
•	 Modelleinlagen, Heilbehelfe und Mieder
•	 Prothesen und Apparate 
•	 Orthopädische Schuhversorgung • Diabetischer Fuß 
•	 Neuroorthopädie • Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung • Ergonomische Beratung
•	 Orthopädisch rheumatologische Behandlung
•	 Homöopathie • Sportorthopädische Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
• Extensionsbehandlung der Lenden- u. Halswirbelsäule
• Galvanisches Zellenbad • Impulsgalvanisation 
• Galvanisation • Jontophorese
• Schwell-, Exponential- und Interferenzstrom
• Ultraschall • Heilmassage, Ganzkörpermassage
• Rückenschule • Dorn-Breuss-Massage 
• Craniosacraltherapie

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
	 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

Wahlarzt für ALLE KASSEN

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
	 Mo, Mi, Do 9 – 11 und 
	 14.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr

Vertragsarzt für: BVA, KFA, VA
Wahlarzt für die 
Gebietskrankenkassen und SVA

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

Massagefachinstitut

Martina Schwarz

Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
% 02243 / 34 725 
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung 

erbeten!

In Klosterneuburg wird im Herbst 2015 Vorsorgeaktiv 
– das Programm zur nachhaltigen Lebensstilände-
rung – von der Initiative „Tut gut!“ angeboten. Vor-

sorgeaktiv unterstützt Menschen mit erhöhtem Risiko für 
Herz- Kreislauferkrankungen und all jene, die ihre Le-
bensgewohnheiten in Bezug auf Ernährung, Bewegung 
und mentale Gesundheit langfristig positiv verändern 
wollen. Die Teilnehmer werden 6 bis 9 Monate von Ernäh-

rungs- und Sportwissenschaftern sowie Klinischen- & 
Gesundheitspsychologen betreut und unterstützt und 
von einem Arzt begleitet. Teilnehmen können alle Nie-
derösterreicher ab 18 Jahren im Anschluss an die Vor-
sorgeuntersuchung oder auf Empfehlung Ihres Arztes. 
Projektstart soll im Herbst 2015 sein. 

Im Rahmen eines Jahresprogramms standen aktuell die re-
gionalen Vernetzungstreffen im Mittelpunkt. Insgesamt 500 
Personen konnten sich einen Abend lang vernetzen und sich 
über ihre Projekte, Ideen und Visionen in der Gemeinde aus-
tauschen. Die Initiative »Tut gut!« hat dafür zu einem »tut 
gut« Wirt in den 5 Hauptregionen Niederösterreichs eingela-
den. Vom Mitglied des Arbeitskreises bis hin zu den Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern wurde das Angebot freudig 
angenommen. Best practice Beispiele konnten dank dieser 
Veranstaltungen gleich an Ort und Stelle näher besprochen, 
bzw. im besten Fall sofort von anderen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aufgegriffen werden.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch ein schöner Über-
blick über das laufende Programm gegeben. Seit nunmehr 20 
Jahren arbeiten mittlerweile 364 »Gesunde Gemeinden«, da-
runter auch Klosterneuburg, gemeinsam mit ihren Bürgerin-
nen und Bürgern an der Verbesserung der Gesundheit in den 
Kommunen Niederösterreichs. Die Gesundheitsförderung und 

Gesundheitunsere Klosterneuburg unterstützt neue Initiative
- Prävention soll somit direkt vor die Haustür der Niederös-
terreicherInnen gebracht werden, um so die Eigenverantwor-
tung für die eigene Gesundheit zu stärken. Die Gesundheits-
konzepte in den Gemeinden sind genau an die Bedürfnisse 
und Wünsche der Bevölkerung angepasst. Inhaltliche Schwer-
punkte konzentrieren sich dabei auf die Bereiche Ernährung, 
Bewegung, mentale Gesundheit, Vorsorge/Medizin und Um-
welt/Natur. Engagierte Gemeindemitglieder gründen offene 
Arbeitskreise, erarbeiten gemeinsam regionale Gesundheits-
konzepte und erhalten dabei die Unterstützung von den Regi-
onalberaterInnen der Initiative »Tut gut!«.

Von Gesundheitstagen mit umfangreichen Gesundheits-
checks für die Gemeindebürgerinnen und -bürger, weiter zu 
den mittlerweile über 100 »tut gut«-Schrittewegen und 45 
»tut gut«-Wanderwegen in ganz Niederösterreich, über das 
Projekt »Vitalküche - Gemeinschaftsverpflegung in Nieder-
österreich«, bis hin zu den zahlreichen »VORSORGEaktiv«-
Gruppen agieren die »Gesunden Gemeinden« als Drehschei-
ben in den Regionen.
»Gesunde Gemeinden« haben die Möglichkeit viele Vergüns-
tigungen bzw. auch finanzielle Unterstützung für Projekte/
Veranstaltungen zum Thema Gesundheitsförderung und Prä-
vention in die Gemeinde zu holen, um damit in die Erhaltung 
und Verbesserung der Gesundheit ihrer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zu investieren.

Quelle: NÖ Gesundheits- und Sozialfonds

Andrea Kolar (vorm. Matyas)

3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102 
(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
 a.kolar-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!
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29. Klosterneuburger 
Sommer Ferienspiel
Der Sommer ist endlich da und damit auch die lang ersehnten 
großen Ferien! Für die schönste Jahreszeit bietet das Klos-
terneuburger Ferienspiel des Jugendreferates wieder einen 
unterhaltsamen Veranstaltungssommer. Das 29. Klosterneu-
burger Ferienspiel ist auch das bisher umfangreichste und 
bietet ein breit gefächertes Programm aus Spaß und Unter-
haltung an vielen Sommernachmittagen an. Viele tolle Ange-
bote für alle, die ihren Urlaub zu Hause verbringen, ermög-
lichen es den Teilnehmer/innen zahlreiche Einrichtungen, 
Vereine und Freizeitangebote kostenlos kennenzulernen und 
in verschiedene Angebote der Stadt „hineinzuschnuppern“. 
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist wie immer gratis! 
Anmeldehinweise wegen beschränkter Teilnehmerzahl bitte 
beachten! Anmeldungen für Veranstaltungen ab 22. Juni 
2015 beim Jugendreferat unter 02243/444/222 DW bzw. 
auf jugendreferat@klosterneuburg.at möglich! Bitte bei Ver-
hinderung an der Teilnahme nach einer Terminreservierung 
unbedingt eine Abmeldung tätigen. Sie ermöglichen damit 
gegebenenfalls auf der Warteliste vorgemerkten Interessen-
ten/innen eine Teilnahme an den Veranstaltungen! Das um-
fangreiche Sommer Ferienspiel Angebot wurde auch dank 
der bereitwilligen Mitarbeit Klosterneuburger Vereine und 
Institutionen ermöglicht!

Ganz im Zeichen des Sportes steht das große Opening des 
29. Klosterneuburger Ferienspiels bei den Champion Fe-
riencamps im neuen Happyland am Mittwoch, 8. Juli von 
12 bis ca. 16 Uhr. Bei einer Sportolympiade kannst du dein 
sportliches Talent bei verschiedene Bewerben ausprobie-
ren und Punkte für tolle Preise sammeln: Beim Fünfkampf 
mit Fußball-Zielschießen, Ballschuss-Geschwindigkeitstest, 
Scooter Slalom, „Heuler“-Weitwurf und beim Balancieren 
kannst Du sogar eine Feriencampwoche gewinnen! Dazu 
gibt es ab 13.00 Uhr einen Kreativworkshop, wo du ein T-
Shirt bemalen und stylen kannst und ab 14.30 Uhr einen 
Popstarworkshop, bei dem du dein Lieblingslied als „Wii 
Singstar“ unter Anleitung eines Profi-Gesangscoachs sin-
gen kannst – für die beiden Workshops Anmeldung erforder-
lich! Kinderschminken und zwei Luftburgen zum Austoben 
komplettieren das Programm des Nachmittags! Treffpunkt: 
Fußballplatz Happyland.

Das komplette Programm des Klosterneuburger Ferien-
spiels finden Sie auf www.klosterneuburg.at.

Info Stadtgemeinde Klosterneuburg

Tunsere
ierEcke

Die Urlaubszeit rückt näher und viele Tierfreunde ent-
scheiden sich, den Hund mit auf die Reise zu nehmen. 

Für Autoreisen empfiehlt es sich, regelmäßig Pausen ein-
zulegen, damit sich Ihr Hund bewegen und frisches Wasser 
trinken kann. Sofern Ihr Tier während der Fahrt zu Übelkeit 
neigt, sollte die letzte Mahlzeit 12 Stunden vor der Abreise 
gegeben werden. Besorgen Sie sich eventuell schon recht-
zeitig Medikamente gegen Übelkeit und eine kleine Reise-
apotheke bei Ihrem Tierarzt.
Bei Auslandsreisen muss der EU-Pass mitgeführt werden 
und eine gültige Tollwut-Impfung vorhanden sein. Erkundi-
gen Sie sich vor Antritt der Reise über die Einreisebestim-
mungen für Ihr Urlaubsziel.
Um eine Futterumstellung zu vermeiden, nehmen Sie, wenn 
möglich, das Futter Ihres Lieblings mit.
Bedenken Sie, dass beliebte Urlaubsziele ein Risiko für Ih-
ren  Vierbeiner bergen: Es gibt unterschiedlichste Erreger, 
die zu schweren Erkrankungen führen können. Die häufigs-
ten Krankheiten, die Ihr Hund aus dem Ausland mitbringen 
kann, werden durch blutsaugende Parasiten übertragen. 
Daher ist die Zecken- und Sandmückenabwehr eine der 
wichtigsten Maßnahmen vor Urlaubsantritt. Die geeigne-
ten Produkte sind bei Ihrem Tierarzt erhältlich.
Empfehlenswert wäre es, Ihren Liebling auch nach dem Ur-
laub noch einmal gründlich durchchecken zu lassen. 

Ihre Mag. Sabine Freysinger

Int. Reisebüro Babenberg
     Reisen zu fairen Preisen

Familie Schumacher Tel.: 02243–217 93
Klosterneuburg, Niedermarkt 1 - 3
Mail: h.schumacher@babenberg.at   

www.babenberg.at

Aus Liebe zu Ihrem Tier
Tierarztpraxis Sabine Freysinger
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 56-58 
(Im Amtshaus)

Tel: 02243/26159       Mobil: 0664/2833202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com
www.tierarzt-freysinger.at

Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 
begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Hausbesuche und 
Termine nach Vereinbarung möglich!

WIR MACHEN DRUCK
• Prospekte, Flyer & Kataloge 	
• Visitenkarten, Briefpapier & Kuverts
• Transparente, Schilder & Fahnen
•	 Webdesign & Logogestaltung		

Agentur Steinschütz-Winter
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 178

T: 02243-28926 • E: agentur@steinschuetz.at

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6
Tel.: 02243 - 25914

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

Tipps für die Reise mit Ihrem 
vierbeinigen Liebling! Wer das erste Mal von die-

sem Eis probiert, ist vom 
natürlichen Geschmack der 

Sorten geradezu verblüfft. Birnen-
eis schmeckt wie Birne (nur eben ge-
kühlt), Erdbeereis, als ob man direkt 
eine kühle Erdbeere kostet. Ob vegane 
Varianten oder Milcheis, nach einem 
Eis mit so intensivem Geschmack, an-
genehmer Süße und zarter Cremigkeit 
haben sich viele Eisesser schon lange 
gesehnt. Die jüngeren haben so ein Eis 
wahrscheinlich noch nie geschmeckt 
und die älteren fühlen sich an ihre 
Kindheit erinnert. Kann das mit rech-
ten Dingen zugehen?
Am besten Sie überzeugen sich selbst 
im Klosterneuburger Strandbad bei 
der „Eisgreisslerei“ der Firma Rest 
täglich von 11 bis 19 Uhr. Das Eis 
stammt vom bekannten „Eisgreissler“ 
aus Krumbach in der Buckligen Welt 
und ist auch durch die Filiale in der 
Wiener Rotenturmstraße bekannt.

Das Bioeis wird ohne künstliche Zu-
satzstoffe wie Farbstoffe, künstliche 
Aromen, Konservierungsstoffe und 
Geschmacksverstärker produziert.
Und auch noch interessant: Bis auf zwei 
Sorten wird das Eis ohne Ei gemacht.
Das Bioeis gibt es auch zum Mitneh-
men, Bestellungen werden gerne unter 

0664 99 59 395 entgegen genommen.
Sie bekommen auch frisches Gebäck, 
Milch, sonstige Lebensmittel und klei-
ne Imbisse sowie ein gepflegtes Früh-
stück in der „Greisslerei im Strand-
bad“ von 7 bis 19 Uhr. 

Seit 120 Jahre Bäckerei Rest
Übrigens feiert die Bäckerei Rest aus 
Höflein kommendes Jahr ihr 120-jähri-
ges Bestehen. Das Höfleiner Landbrot ist 
bereits über die Region hinaus bekannt 
und man bekommt das Natursauerbrot 
aus Mehl, Wasser und Salz (ohne Hefe) in 
allen Spar-Filialen sowie beim Merkur im 
Handel und in der Gastronomie.
Nähere Infos zur Bäckerei Rest finden 
Sie auch auf www.rest-hoeflein.at

Events mit Ausblick
Der Bergheurige Schuecker in Höflein 
bietet für Veranstaltungen wie Familien- 
und Firmenfeste das ideale Ambiente.
Über den Dächern von Höflein genießt 
man die Aussicht über die Donau bis 
in das Weinviertel. Gerne organisiert 
Ihnen Helga Schuecker die Veranstal-
tung oder das Event inklusive Verpfle-
gung und Service. Infos dazu erhalten 
Sie unter 0664 922 87 56 oder auf 
www.schuecker-hoeflein.at.

Bioeis im Strandbad Klosterneuburg
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Einen wunderbaren Frühsommertag konnten die Bewoh-
ner des Alten- und Pflegeheimes der Barmherzigen Brü-

der in Maria Dreieichen erleben. Nach einer stimmungsvollen 
Busfahrt von Kritzendorf nach Maria Dreieichen nahmen alle 
Wallfahrer am Gottesdienst in der Basilika teil. Mit gewohn-
ter Umsicht sorgten die Mitarbeiter für das Wohl der Senio-
ren. Nach einem ausgezeichneten Mittagessen im „Gasthof 
zur Eiche“ war noch genug Zeit, um Andenken einzukaufen 
und die Umgebung zu erkunden, bevor die Busreise wieder 
zurück nach Kritzendorf ging.                       Robert Walenta

Wallfahrt Maria Dreieichen

Jedes Jahr zu Fronleichnam binden unsere Bewohner Blu-
menbüscherl für die Messe am Feiertag. Die Seniorenbe-

treuerinnen des Alten- und Pflegeheimes der Barmherzigen 
Brüder waren wieder sehr engagiert beim Beschaffen der 
vielen verschiedenen Blumensorten die dann von den Be-
wohnern mit großer Begeisterung zu bunten Büscherln zu-
sammengebunden wurden. Bei der Fronleichnamsmesse in 
unserer hauseigenen Kapelle sind die Blumenbüscherl an die 
anwesenden Bewohner und Angehörigen ausgeteilt worden.                

Robert Walenta

In der Kapelle bei den Barmherzigen Brüder in Kritzendorf 
fand am 8. 6. dieses hörenswerte Gospel-Konzert statt.

Der Kritzendorfer Vitus-Chor, unter der Leitung von Hr. 
Christian Stiegler, brachte den Zuhörern unter dem Titel 
»Jesus Christ – you are my life« Lieder aus der modernen, 
christlichen Welt mit Fr. Gansch und Fr. Hubeny (Sopran) dar. 
Unterstützt wurde der Chor durch Hr. Forthuber am Schlag-
zeug und Hr. Stiegler am Piano.
Gospelsongs, gekrönt vom bekannten Lied „Amazing Gra-
ce“, machte den Abend zu einem Hörerlebnis. Ein nettes 
Beisamensein im Anschluss, mit einigen Köslichkeiten aus 
der Küche, rundete diese Veranstaltung ab.        Robert Hölzl

Auch heuer gab es bei den Barmherzigen Brüdern in Kritzen-
dorf eine fulminante Aufführung der Ballettschule Kritzen-

dorf unter der Leitung von Svetla Stoyanova.
Ihre Schüler zwischen 4 und 15 Jahren begeisterten die anwe-
senden Eltern und Gäste mit einem tänzerischen Besuch des 
Märchenwaldes. Kleine Fliegenpilze, Glühwürmchen, Mäuse und 
Bienen umschwärmten den Froschkönig und die Prinzessin. 
Auch eine gute und böse Hexe durfte nicht fehlen, vor allem Rot-
käppchen und Hänsel und Gretel zeigten mit allen Darstellern ihr 
erlerntes Können. Die Anwesenden  inklusive OV Ingrid Pollauf 
und STR Honeder waren verzaubert von dieser Darbietung. 
Der Dank gilt auch der überaus netten Unterstützung der Ver-
waltung der Barmherzigen Brüder, die dieser Tanztruppe ihre 
Pforten öffneten. 
Die Hausbewohner waren erfreut über diese Abwechslung. Zahl-
reiche Anfragen wegen eines Kurses konnten sofort beantwortet 
werden, da die Ballettkurse ab September im Amtshaus wieder 
starten (Svetla Stoyanova: www.ballettschulekritzendorf.at).

Blumenbüscherl binden

Jesus Christ you are my life

Fulminante Aufführung der 
Kritzendorfer Ballettschule

FRÜHSCHOPPEN
Sonntag, 5. Juli 2015
Feldmesse 10:00 Uhr
anschließend Frühschoppen
mit dem Musikverein der Graz Linien

Hauptstraße 20
3420 Kritzendorf 
Telefon: +43 (0) 2243 460-0

www.bbkritz.at
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Unsere Senioren ließen es sich 
nicht nehmen, die herrliche Blu-
menpracht dieser einmaligen 

Insel zu besuchen. Das einzigartige 
Landschaftsbild mit seinen unverwech-
selbaren hohen Bergen, eindrucksvollen 
Steilküsten, seinen lieblichen Dörfern 
sowie dem tiefblauen Meer beeindruck-
te die Mitreisenden sehr. Der Höhepunkt 
der Reise war aber der imposante herr-
lich schöne Blumencorso. Besichtigt 
wurde die Hauptstadt Funchal mit sei-
ner Kathedrale und der größten Markt-
halle der Insel mit seinen reichhaltigen 
Angeboten. Eine Madeiraweinkost durf-
te auch nicht fehlen. Natürlich wurde 
auch das Grabmal des letzten Kaisers 
von Österreich besucht. Eine Wande-
rung durch den Botanischen Garten war 
die Krönung des Tages. Kulinarisch wäre 
noch zu erwähnen das madeirensische 
Nationalgericht: Espetada, das sind rie-
sige Fleischspieße, die von der Decke 
hängen. Essen soviel man kann. Eine In-
selrundfahrt schloss dann die Reise ab. 

Stift St. Florian
Die Muttertagsfahrt brachte uns heu-
er ins Stift St. Florian. Besichtigung 
des Stiftes sowie des Grabmahles von 
Anton Bruckner der unter seiner ge-
liebten Orgel seine letzte Ruhestätte 
fand. Ein Heurigenbesuch war der Ab-
schluss dieser Muttertagsfahrt. 

Seegrotte Hinterbrühl
Unser letzter Halbtagesausflug vor der 
Sommerpause war die Seegrotte in der 
Hinterbrühl. Bei großer Hitze gingen 
wir nach einem kräftigen „Glück auf“ in 
den kühlen (9 Grad)  Berg. Hier  wurde 
in früheren Zeiten zuerst einmal Gips 
abgebaut, der zur Düngung der Felder 
benötigt wurde. Bei einer Sprengung 
trat derart viel Wasser in die Stollen, 
das sogar zwei Seen entstanden. In 
Kriegszeiten wurden die großen Stollen 
für den Flugzeugsbau verwendet. Jetzt 
ist die Grotte ein beliebtes Ausflugsziel 
für Jung und Alt.

Terminvorschau:
16. 9. 2015:	
Reise ins Hotel Thier-Mönichkirchen

Karl Waltschek

Pfadfinderischer Advent

... auf der Blumeninsel Madeira 

Der stimmkräftige Männerchor brachte „007 Agen-
tenstimmung“ in den Vitussaal, wie immer mit der 
„kleinen heiteren Note“ der Sängerrunde. Chorleiter 

Christoph Eberhardt bestätigte besorgten Zuhörern, dass 
keine Kritzendorfer Männer vom britischen Secret Service 
angeworben wurden, sich die Kritzendorfer Sängerrunde 
aber sehr wohl als „Secret Service“ für gute Stimmung bei 
den Zuhörern und Freude am gemeinsamen Singen für die 
Sänger versteht. 
Neben bekannten Hits wie „Rote Lippen“ und „The lion 
sleeps tonight“ kamen diesmal auch die Lieder über den 
Wein nicht zu kurz, da die Sängerrunde für Ende September 
zum Weinlied-Festival 2015 in Pécs in Ungarn eingeladen 
wurde, das heuer von vier ungarischen und vier ausländi-
schen Chören gestaltet wird. Dem Vernehmen nach wird 
auch für die Weinverkostung in Ungarn eifrig geprobt …
Als Gastchor begeisterte caduta sassi unter der musika-
lischen Leitung von Herbert Rainer mit einer vielfältigen 
Auswahl an Darbietungen die Zuhörer, die sich durch kräf-
tigen und anhaltenden Beifall bedankten.

Aus gut unterrichten Kreisen ist zu erfahren, dass die Sän-
gerrunde Kritzendorf sangesfreudige Männer stets gerne 
willkommen heißt. Werfen Sie doch einmal einen Blick im 
Internet auf www.saengerrunde.net.

Wofgang Vitovec

K ritzendorfer      Senioren

GUTSC HEIN 
für Gleitsichtgläser –20%

A K T I O N
Kinderbrillen jede Fassung –25%
und entspiegelten Gläser ohne Aufpreis 

bei Vorlage eines gültigen Rezeptes. Einlösbar mit Gutschein.

✂

✂

Aktionen und Gutscheine gültig bis 31. 5. 2015

Lärm um Agenten im Vitus-Saal!
Am Sonntag, den 31. Mai 2015 hat die Sängerrunde Kritzendorf im Rahmen 
ihrer 64. Liedertafel unter anderem das James Bond Thema nach einem 
Arrangement von Chorleiter Christoph Eberhardt acapella vorgetragen. 

unsere
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v.l.: Obmann-Stv. Hans Caha, 
Gemeinderat Christoph Raz, 
Mag. Daniela Eidherr-Höllerl 
und Obmann Dr. Gerd Höllerl

StrombadKunsere
ritzendorfer

Von 10 bis 22 Uhr geöffnet – Küche bis 21 Uhr 
Montag Ruhetag

von Dienstag bis Samstag Mittagsmenü
täglich frische Hausmannskost und Saisongerichte

 jeden Sonntag Buffet in den Monaten Juli und August 
Feiern aller Art bis 35 Personen

Strombad Kritzendorf, Donaulände 15 
Tel. 0676 - 524 92 36

Lokalempfehlung in der Zeitschrift

                          2013

Rund 100 Personen aus dem Strombad folgten der Einla-
dung des Vorstandes am Samstag, 13. 6. um 15:00 Uhr 

in die Pizzeria Mera. Nach der Begrüßung durch Obmann Dr. 
Gerd Höllerl wusste er Positives aus dem Areal des Stromba-
des zu berichten. Verträge für die Unterbestandsnehmer im 
Laufen, die Verhandlungen mit VIADONAU bezüglich Hoch-
wasserschäden aktuell, Staubfreimachung des Treppelweges 

ist ein guter Kompromiß gefun-
den worden, neue Ortsvorstehe-
rin in Kritzendorf Ingrid Pollauf, 
Tennisplatz unter der Leitung von 
Gerhard Jellinek im Vollbetrieb 
und Feste wie z.B. „Krido open“, 
organisiert durch die „Kulturin-
sel Strombad Kritzendorf 2024“, 
waren ein voller Erfolg und es 
findet wieder am 26. Juli statt 
(Save the date). Weiters gibt es 
das Angebot von Günter Scholz 
und Erich Koch, in Zukunft aktiv 
im Verein mitzuarbeiten.
Leider hat sich für das Donaures-
taurant noch kein Interessent ge-
funden. Ein wunderschönes Plat-

zerl mit Tradition – schade, dass dies nicht bewirtschaftet wird.
Die Veranstaltung verlief aus der Sicht der Besucher sehr 
informativ und man sieht einer schönen, hochwasserfreien, 
sonnigen Saison entgegen.

Robert Hölzl

Die offene Interessensgemeinschaft „Kulturinsel 
Strombad Kritzendorf 2024“ veranstaltet zum zwei-
ten Mal in der einjährigen Geschichte der Initiative 

 

das feine Sommerfest an der Riviera an der Donau am 
Sonntag, 26. 7. 2015 ab 11:00 Uhr.
Das „Krido Open 2015“ wird auch heuer wieder mit einem 
vielfältigen Programm begeistern. Mit einem Kinderpro-
gramm, zum Beispiel einem Mikrotheater mit Unterstüt-
zung des Naturhistorischen Museums Wiens, Wandmalen 
bei der Feuerwehr Kritzendorf, einem Kinderpuppenspiel 
oder Grummistiefelweitschießen ist auch für die Unterhal-
tung der kleinen Gäste gesorgt. 
Die Bandbreite der unterschiedlichen Programmpunkte 
reicht von einer Wasserschishow der Wakeboard Base Krit-
zendorf über Vernissagen, Live Musik in verschiedenen 
Gärten, die Öffnung historischer Badekabinen, Coffee on 
the green, Theaterperformances, Tanzworkshops, Vorträge 
über Historisches oder Botanisches im Strombad bis hin zu 
einer Oldtimer Show. Mit über 20 Stationen für jung und alt 
erwarten Sie außerdem Kulinarisches von und mit „Silent 
Cook“ Patrick Müller sowie Colette Prommer und Weinver-
kostungen uvm.
Besonders freuen wir uns, heuer zum Abschluss des Festes 
gleich zwei großartige KünstlerInnen auf der Donauwiese 
begrüßen zu dürfen:
Ernst Molden wird mit seinen vertrauten Klängen und neu-
en Highlights das Ambiente musikalisch unterstreichen.
Meena Cryle wird heuer erstmals den Abend mit Blues 
Rhythmen abrunden.
Der Reingewinn des „Krido Open 2015“ wird zur Gänze in 
die Erhaltung des historischen Strombades Kritzendorf in-
vestiert!
Wir freuen uns auf einen wundervollen 
Sommertag mit vielen Gästen an der 
Riviera der Donau! 
Nähere Infos zum Fest sowie die ge-
nauen Programmpunkte & Zeiten 
finden Sie auf www.kulturinsel.at.

Heimo Wilfan 

Das feine Sommerfest der „Kulturinsel Strombad Kritzendorf 2024“

VDK-Generalversammlung 

Kiosk im Strombad-Rondeau 
täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk im Strombad-
Rondeau wieder täglich von 7 bis 19 Uhr durchgehend 
geöffnet (auch an Sonn- und Feiertagen).
Frisches Gebäck, Konditorwaren, Kaffee, Imbisse, 
Milchprodukte, Eis, Getränke sowie Zeitschriften und 
verschiedene Frühstücksvarianten werden angeboten.  
Auf 40 Sitzplätzen kann man im Freien Kuchen und Kaf-
fee in Ruhe genießen. Für Weinliebhaber gibt es ein gu-
tes Weinsortiment der Winzer aus Kritzendorf.
Auf Ihr Kommen freuen sich 

Ludwig Ehrenstrasser und sein Team!
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INFO

Programm:

7

8

14

15

16

21

22

23

Eingang Rondeau

Villenstrand 3-5

Hüttenzeile 37

Hüttenzeile 37

Villenstrand 3-5

Paradiesweg 3-5

Paradiesweg 3-5

Infostand

Vortrag „Botanisches“

„Back from Eternity" Vernissage 
Thomas Weinberger

Oldtimershow

Die Distelblüten Chor

Reisebüro Patrick Müller 
& Anna Schwab
Kulinarisches & Weinverkostung

Ben Goodspeed
in Concert

Ahoi' - 
Die 4 Grazien Stay in Shape
Videoinstallation

Theaterperformance 
„Die Frage ist?“

Rondeau 13

Mikrotheater

Geschichte der Feuerwehr

Wandmalen für Kinder

Vernissage Andreas Wurzinger
 
Kitsch & Klumpert Schmuck

Historische Badekabine offen 

Coffee on the green

Kinderpuppenspiel

Gummistiefelweitschießen

Der bunte Hund
Blues, Folk, Singer/Songwriter
 
Vernissage Martina Reinhart

Flohmarkt

Nadelspiel
mit Elisabeth Wetsch

Hans Feichtenschlager & 
Andrea Gelsinger 
Singer/Songwriter

Tanzworkshop

Colette kocht
& Weinverkostung

Geschichte des 
Strombades 
Vortrag

Fotoinstallationen
im gesamten Strombad

Line-Dancer 

Feuerwehr Vorführung

Wasserskishow
Feuerwehrdepot

Feuerwehrdepot

Feuerwehrdepot

Tannenweg 8-10

Tannenweg 8-10

Am Strand 2-4/17

Am Strand 2-4/20-21

11:00

11:30

13:00

13:30

14:00

15:00

15:30

16:00

16:00

Inselweg

Donaulände 5

Inselweg

Wakesurfbase

Donauwiese

Donauwiese

16:30

16:30

17:30

Musikpavillon 

Bei der Bootsrampe

Donaulände 5

Hauptplatz 1

Hauptplatz 1

15:00 bis 17:30

Im Rondeau

11:00 bis 14:00 13:00 bis 16:00

Fischerweg 9 

Fischerweg 9 

SO 26 7 

30 Meena Cryle
& the Chris Fillmore Band

20:00 Musikpavillon

29 Ernst Molden
18:00 Musikpavillon

„Krido Open 2015“
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Zahlreiche Besucher kamen bei herrlichem Wetter zur Er-
öffnungsfeier des Tennis-Vereins Tiebreak im Strombad.

Vizebürgermeister Richard Raz eröffnete die Plätze mit 
einem gekonnten Aufschlag und Vereinsobmann Gerhard 
Jelinek bedankte sich in seiner Rede bei den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, ohne die es wohl zu einem klassi-
schem w.o. gekommen wäre.
Das hervorragende Gulasch war im Nu ausverkauft und auch 
die Würstel mussten nicht mehr eingefroren werden. Dazu 
gab es „isotonische“ Getränke und köstliche Mehlspeisen.
Auf 4 hervorragend präparierten Courts kann im Sommer 
zu äußerst moderaten Preisen gespielt werden und es wer-
den auch für Kinder und Jugendliche Tenniscamps angebo-
ten. Nähre Informationen unter 0664 303 36 60.

GeSt

TIEBREAK im Strombad

v.l.: Hans Caha, Ex-Teamspieler Josef Sara, Vereinsobmann 
Gerhard Jellinek, Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf, Claudia 
Bayer und Vizebürgermeister Richard Raz 

Stellvertretend für alle, die mitgeholfen haben, gab es von Obmann Gerhard Jelli-
nek für Erika Caha und Lebensgefährtin Claudia Blumen und Busserl.

Eine Überraschungstorte von den 
Freunden durfte natürlich nicht fehlen
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Der mehrmals ausgezeichnete Kult-
Film von Manfred Neuwirth wird am 
Samstag, 27. Juni um 21:30 beim Heu-
rigen Vitovec gezeigt. Ersatztermin 
bei Schlechtwetter ist der Sonntag, 
28. Juni um 21.30.
Infos: www.medienwerkstatt.at

Heurigenkalender
bis 28. 06.:	 Vitovec

bis 05. 07.: 	 Ubl-Doschek

27. 06. – 12. 07.: 	 Steininger

03. 07. – 12. 07.:	 Hauerhof 99

10. 07. – 02. 08.:	 Vitovec

15. 07. – 26. 07.: 	 Ubl-Doschek

17. 07. – 26. 07.: 	 Karlsburger-Kreps

25. 07. – 09. 08.: 	Resperger

01. 08. – 16. 08.: 	Ubl-Schober

14. 08. – 06. 09.:	Karlsburger-Kreps

14. 08. – 23. 08.:	 Hauerhof

14. 08. – 23. 08.:	Vitovec

26. 08. – 13. 09.:	 Ubl-Doschek

29. 08. – 13. 09.:	 Steininger

11. 09. – 20. 09.:	 Hauerhof 99

11. 09. – 11. 10.:	 Vitovec

Kunser
ritzendorfer

Jahrgang 1940. Eintritt in die Volksschule 1946. Eine Ge-
neration, die durch Kriegszeit und Nachkriegszeit ge-

prägt wurde. 50 Kinder in der Volksschule in Kritzendorf. In 
einer Klasse. Heute unvorstellbar.
Zwei haben sich gefunden. Hannelore Putz und Ursula 
Ockermüller, die seit 1989 alle fünf Jahre ein Klassentref-
fen organisieren. Am 28. Mai war es wieder soweit. Man 
feierte zusammen beim Heurigen Vitovec, aber nicht ohne 
vorher das Kritzendorfer Heimatmuseum besucht zu ha-
ben. Eindrücke aus der Kindheit gaben Anlass zu vielen 
nachdenklichen und lustigen Gesprächen unter den ehema-
ligen Schülern. Es kamen auch einige Mitschülern aus der 
Schweiz und sogar aus Kanada.
Man hat angeregt geplaudert und ALLE haben verspro-
chen: Wir sehen uns wieder – in fünf Jahren ...

Robert Hölzl

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at •

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Ein Klassentreffen

Sonnwendfeier am Hoheneggersteig

„Aus einem nahen Land“ 
Filmvorführung am Originalschauplatz

Ausgsteckt im 
FLEXLEITENHOF

		 17. bis 26. Juli
		 14. August bis 6. September
		 9. Oktober bis 1. November

täglich ab 16 Uhr
Reservierungen: 0664 422 4710

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
www.flexleitenhof.at
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Bei der heurigen Sonnwendfeier am Hoheneggersteig 
stand, auf Grund der doch etwas kühlen Temparatu-

ren, das Feuer im Mittel-
punkt. Trotzdem kamen 
viele Gäste und stärkten 
sich am Buffet der Familie 
Steininger mit köstlichen 
Aufstrichbroten. Für die 
Getränke sorgte heuer die 
Heurigenfamilie Resper-
ger-Cudy.
Das Feuer wurde wieder 
von der FF-Kritzendorf 
kontrolliert und den Kin-
dern wurde das bereitge-
stellte Einsatzfahrzeug 
genauestens erklärt.

GeSt

Diesmal hat das Wetter mitgespielt. Bei Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen fand am 31. Mai die 

Weinkost am Donaustrand der Kritzendorfer Winzer statt. 
Dementsprechend war auch der Besucherandrang und die 
Veranstalter freuten sich, dass sie nur mehr das Leergebinde 
nach Hause bringen mussten. Offensichtlich hat die Pilger-
reise von Peter Pscheidt zu Fuß nach Mariazell gewirkt.

GeSt

Weinkost am Donaustrand Das Obstblütenfest

Die Winzer Vitovec und
Pscheidt luden auch heuer
wieder in das Buchkammerl 
zum tradionellen Obstblütenfest

Wie jedes Jahr dabei:
Fußball(Frauen)kenner
Herbert Prohaska

Ein Highlight für die 
Jüngsten: Palatschinken
von den Pfadis

Für eine interessante 
Vorführung sorgte die 
Rettungshundebrigade
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Rosa Koranda – 101 Jahre

Margaretha Hruby – 90 Jahre

Am 21. 4. feierten die Barmherzigen Brüder Kritzendorf 
gemeinsam mit der Nichte der 101 jährigen Bewohne-

rin Rosa Koranda ihren Geburtstag. Zum Gratulieren kamen 
unter anderem Vizebürgermeister Reg.Rat. Richard Raz, 
sowie eine Vertretung des Landeshauptmann und die Pfle-
gedirektorin des Hauses DGKS Maria Glawogger.                           

Robert Walenta

Ihren 90ten Geburtstag feierte 
Frau Margaretha Hruby im Alten- 

und Pflegeheim der Barmherzigen 
Brüder. Zu den Gratulanten gehör-
ten ihr Sohn Helmut Hediger und 
Schwiegertochter Christa sowie 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf. Die 
Jubilarin genoss den Tag sichtlich 
im Kreise der Familie und wir wün-
schen Frau Hruby noch viele gesun-
de Jahre.          Marion Bednar Grill

Ein Abend für Kabarett-Feinschme-
cker – „Gemischter Satz”, das ist 

beim Wein was ganz Feines und eher 
Seltenes. Und was ganz Feines ist auch 
dieses Programm von Joesi Proko-
petz, das nicht grundlos „Gemischter 
Satz“ heißt. Geschichten, Episoden, 
Blackouts, Wegweisendes über das ös-
terreichische Idiom, bis zu den besten 
Couplets aus seinen nunmehr 17 Pro-
grammen. 
Ein Kabarettabend, an dem man nicht 
weiß, was hinter der nächsten Ecke 
lauert. Zur Zeit gibt es wohl kaum ein 
so reichhaltiges Kabarett-Programm, 

wie dieses. Und dass man da und dort 
gar ausufernd lacht, muss man nicht 
dazusagen.

Freuen Sie sich auf Liebgewonnenes, 
noch nie oder selten Gesehenes, auf 
Unerhörtes, freuen Sie sich auf ganz 
Neues, freuen Sie sich auf … ach, kom-
men Sie und freuen Sie sich einfach.
Im ersten Teil des 10. Tullnerfelder Li-
teraturtages wird die bekannte Schau-
spielerin Maria Köstlinger, bekannt 
aus vielen TV Serien und vielen The-
ateraufführungen, lustige Geschich-
ten unter anderen von Fritz Grünbaum 
zum Besten geben.
Karten: ticketshop@mvmfm.at, 
OE Ticket 01 96 096
Info: 0699 11 72 32 48 – Martina Müllner 

Wir gratulieren!
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Blumen für jeden Anlass 						                                   Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette

Terminkalender
Kunser

ritzendorfer

Freitag, 26. bis Sonntag 28. Juni: 
Feuerwehrheuriger mit Jubiläums-

feier und vielen Schmankerln

Samstag, 27. Juni – 2130 Uhr: 
„In einem nahen Land“

Filmvorführung Heuriger Vitovec
(bei Schlechtwetter am 28. 6.)

Sonntag, 5. Juli  – ab 1000 Uhr: 
Frühschoppen bei den

Barmherzigen Brüdern Kritzendorf

Sonntag, 26. Juli – ab 1100 Uhr: 
„Krido Open 2015“ – Sommerfest 
Kulturinsel Strombad Kritzendorf

Samstag, 1. August:
Wein & Obstgarten Tafel

Hauerhof 99, Kritzendorf

Freitag, 7.  bis Sonntag 9. August:
Feuerwehrheuriger der 

Freiwilligen Feuerwehr Höflein

Sonntag, 6. September: 
Riedenfest am Naturerlebnisweg

(Ersatztermin bei Dauerregen: 13. 9.)

TICKETS:
mvm@donaukultur.com
www.donaukultur.com 

0699 11 72 32 48

Wo  Tennisclub Tulln
Beginn 19:00 Uhr

Wo  UTCK Clubhaus Königstetten
Eintritt frei

Wo  Stalltheater Königstetten
Einlass 18:30 Uhr  Beginn 19:30 Uhr

 Willi Dussmann & Verena Kaufmann  30 Jahre UTCK mit Mike Korner  Joesi Prokopetz & Maria Köstlinger

FR 21.08. 
SA 22.08. FR 09.10.FR 14.08.
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Wir trauern ...
Eduard Taudtmann
Plötzlich und unerwartet ist am 7. Juni, 
wenige Tage vor Vollendung seines 
92. Lebensjahres, „Ederl“ Taudtmann 
verstorben. Der ehemalige Polizist 
war auch bei der Berufsfeuerwehr und 
wohnte 42 Jahre in Kritzendorf.

Wir starten am 11. Juli 2015 um 17 
Uhr mit einer Grillparty, musika-

lisch unterstützt von der Live-Band 
„Golden Memories“.
Im August freuen wir uns im Rahmen 
eines spanischen Abends auf Speziali-
täten wie Paella und Sangria und tem-
peramentvolle spanische Musik. 
Wir schließen den Sommer auf ameri-

kanisch. Riesen-Steaks am Barbecue 
Grill und ein spektakulärer Auftritt der 
Line Dance Gruppe „Cracy Horse“.
Die noch ausständigen Termine wer-
den rechtzeitig im XLarge und der Fir-
ma Textil-Müller ausgehängt.
Um Reservierung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Brigitta Moretti

Partytime im XLargeTreff 

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1 

gegenüber Textil Müller
Tel. 0676 9507847 

Königstetten: Gemischter Satz trifft Vorstadtweib

www.autohaus-tatzer.at

Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1
Öffnungszeiten: ganzjährig ab 9:00 Uhr, • Dienstag u. Mittwoch Ruhetag

jeder 1. Sonntag im Monat
Grillhühner vom Gartengrill

 5.  Juli, 2. August, 6. September
jeweils Mittags von 11.30 bis 14.00 Uhr 

solange der Vorrat reicht

Der Juli
Sparerib‘s vom Holzkohlengrill

   Samstag 4., 11., 18. und 25. Juli 
		  jeweils ab 17 Uhr

Der August bis Mitte September

Stelze mit Krautsalat und Knödel
   Samstag 1., 8., 15., 22. u. 29.  August

Samstag 5. und 12.  September
jeweils ab 17 Uhr

Bitte um Voranmeldung – 02243 24442

www.gasthaus-am-silbersee.at




